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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat December werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von 6 Sgr 10 Pf in Halle
in den Expeditionen Moritzzwinger 12 u gr Ul
richsſtr 47 und von unſern Boten zu 6 Sgr 6
Pf angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung

Die neuen deutſchen Juſtizgeſetze

Der Reichstag iſt in der erſten Berathung der großen Ju
ſtizgeſetzvorlagen begriffen und hat bereits in der Debatte
über ven erſten Theil der Vorlagen die Gerichtsverfaſſung be
treffend den Hauptparteien Gelegenheit gegeben ſich über die
allgemeinen Grundlagen der Entwürfe auszulaſſen Zum Ver
folg der weiteren parlamentariſchen Behandlung geben wir
unſern Leſern den folgenden kurzen Umriß der Geſetze mit
Hervorhebung derjenigen Punkte über welche die Meinungen
hauptſächlich auseinandergehen

Die Vorlage beſteht aus drei Geſetzen welche eine einheit
liche Gerichtsverfaſſung und ein einheitliches Rechtsverfahren
für das geſammte deutſche Reich einführen ſollen dabei jedoch
der Juſtihoheit und Selbſtſtändigkeit der Einzelſtaaten genü
genden Spielraum gewähren wollen Es ſind dies ein Ge
richtsverfaſſungs Geſetz von 166 Paragraphen eine Strafpro
ceß und eine Civilproceß Ordnung von 425 und 813 Para
graphen und die ganze Vorlage umfaßt ſammt den muſterhaft
en und überſichtlichen Motiven weit über tauſend Folio
eiten

Einen augenfälligen Fortſchritt bietet die neue GerichtsOr
ganiſation zunächſt dadurch daß ſie alle Privat Gerichtsbar
keit aufhebt Damit verſchwinden wiederum einige Ueberbleib
ſel des Mittelalters in Deutſchland nämlich die ſtandesherr
liche Gerichtsbarkeit des Herzogs von Arenberg Meppen und
des Hauſes Schönburg die Präſentationsrechte diverſer anderer
Standesherren und Corporationen bei Richter Ernennungzen
ferner die Patrimonial Gerichtsbarkeit in Mecklenburg und
Lippe und endlich die Ueberreſte der geiſtlichen Gerichtsbarkeit
in Baiern u ſ w

Die Grundlagen des neuen Gerichtsweſens ſind nun fol
ende Ueber bürgerliche Rechtsſtreitigkeiten entſcheidet der
mtsrichter als Einzelrichter ſofern das Object nicht 300

Mark 150 fl überſteigt und außerdem bei Mieths und Ge
werbsſtreitigkeiten bei Wildſchäden und Alimentationsklagen
und in einigen andern Fällen die am beſten ſchnell am Orte
ſelbſt beurtheilt werden Ueber den Amtsrichtern als Beru
funzs und Beſchwerdegerichte ſtehen die Civilkammern der
Landgerichte welche auch als erſte Jnſtanz für alle grö
ßern bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten entſcheiden ſo weit dieſe
nicht den Handelsgerichten zufallen Ueber den Land
und Handelszerichten wieder ſtehen als dritte und letzte Jnſtanz
für die amtsrichterlichen Entſcheidungen ſonſt als zweite Jnſtanz
die CivilSenate der Oberlandesgerichte und endlich über
den Oberlandesgerichten als dritte Reviſions oder Beſchwerde
Inſtanz des Reichsgericht
Bei der Strafrecht spflege iſt die Sache noch compli

eirter Es ſtehen ſich bekanntlich auf dieſem Gebiet drei ju
riſtiſche Parteien gegenüber von denen die eine für Schöffen
die zweite für Geſchworne und die dritte für rein richterliche

Die Freier der Markgräfin
Hiſtoriſche Novelle von George Hiltl

Fortſetzung

Kurfürſt Friedrich war in ſehr heiterer Laune Abgeſehen
davon daß er nach ſeiner eigenen Ausſage im Laufe des Ta
ges bereits einige Geſchäfte glücklich abgewickelt hatte ſchien
ihm auch der kleine Sieg über Bielinskt großes Amüſement
z gewähren Um ſo gedankenvoller waren die beiden ihn
egleitenden Damen Markgräfin Louiſe war im Geiſte weit

hinweg von Lützelburg Sie ſchweifte umher an den Geſtaden
des Rheines Heidelberg tauchte vor ihren Blicken auf ſie
ging in den ſchattigen Baumanlagen des herrlichen Parks an
der Hand eines ſchönen freundlichen Mannes ſie hatte wieder
einen Gatten einen Schützer dieſe Jagd auf ihren Beſitz
endete Aber da ſchallten die ernſten Reden des Kurfüſten
dazwiſchen und das ſchöne Bild zaſloß in Nebel Daraus
hervor tauchte eine unbekannte Geſtalt Wer mag es ſein
ah der Polenprinz Armer Prinz er liebt mich
vielleicht eben ſo glühend als der Pfalzgraf vielleicht noch
e inniger Ohne mich geſehen zu haben nur auf die
chwankenden Urtheile hin armer Prinz Karl von Neu

iſt ein gefährlicher Nebenbuhler ſchön liebenswürdig
ſo ſteht er vor mir wie ich ihn ſah als er vor wenig

Monden hier erſchien als er mir die Betheuerungen ſeiner
Liebe zuflüſterte Doch kein Zeichen von ihm daß er mich
beſitzen will nur meine Schritte läßt er belauern
während der Unbekannte wagt droht ſchmachtet armer
junger Mann armer Prinz Jakob Jakob dient um Rahel
Man Kurt Staroſt Bielinski hatte nicht ſo beſonders un

richtig philoſophirt Die Gedanken der Kurfürſtin waren an
derer Art Mit einem ihrer ſcharf ergründenden Blicke hatte
ſie bereits vor längerer Zeit erſchaut daß der Pfalzgraf das
853 der ſchönen Wittwe erobert habe Heute ward ihr die

ewißheit daß Louiſe die Bewerbungen Karl s von Neuburg
begünſtigen die Wachſamkeit des Kurfürſten täuſchen wolle
Louiſe hatte gezittert Schnell war die Kurfürſtin entſchieden

Die u re mußte ſich ihres Schutzes erfreuen und
dann eine kleine Jntrigue gegen den Gatten der in einer
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Entſcheidung eingenommen iſt Der deutſche Entwurf hat ſich
nun in genialer Weiſe mit allen dreien abgefunden indem er
Schöffengerichte Strafkammern und Schwurgerichte neben ein
ander fungiren läßt die erſten für kleinere Strafſachen bis
zu drei Monaten Gefängniß oder 600 Mark Geldſtrafe jedoch
mit Ausſchluß der Preßvergehen die Strafkammern bis zu
fünf Jahren Zuchthaus und die Schwurgerichte für die ſchwer
ſten Verbrechen Hochverrath und thätliche Verletzung der
ſacroſancten Perſonen nämlich der Mitglieder der bundesfürſt
lichen Häuſer und der geſetzgebenden Verſammlungen gehören
jedoch vor das Reichsgericht Preßvergehen kommen
auf dieſe Weiſe leider meiſt vor die rein juriſtiſchen Straf
kammern Die Schöffengerichte welche bekanntlich dem
Juſtizminiſter Leonhardt beſonders ans Herz gewachſen ſind
beſtehen aus dem Amtsrichter und zwei Schöffen welche alle

Drei collegialiſch entſcheiden die Strafkammern aus fünf Rich
tern der Landgerichte ausſchließlich des Vorſitzenden und end
lich die Schwurgerichte aus drei Richtern mit Einſchluß
des Vorſitzenden und aus zwölf Geſchwornen welche Letztern
aber nur die Schuldfrage entſcheiden Schöffen und Ge
ſchworne erhalten keine Diäten jedoch Reiſekoſten und unter
ſtehen gewiſſen Ordnungsſtrafen Alle unbeſcholtenen Männer
welche dreißig Jahre alt und zwei Jahre im Orte anſäſſig
ſind bilden ohne Cenſus die Urliſte für die Schöffen und
Geſchwornen Wahl ausgeſchloſſen jedoch ſind Dienſt
boten Staatsbeamte Richter Geiſtliche Lehrer und Militärs
Aus dieſer Urliſte wählt ein Ausſchuß welcher aus dem Amts
richter einem Regierungsbeamten und fünf durch die Ein
wohner des Bezirkes gewählten Vertrauensmännern beſteht
die für das nächſte Geſchäftsjahr erforderliche Zahl von Schöf
fen ſowohl als von Geſchwornen doch darf Niemand für beide
Ehrenämter zugleich gewählt werden
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Deutſches Reich

Berlin 26 November
Wie die D R hört hat in der geſtern unter dem

Vorfitz des Fürſten Bismark ſtattgehabten Sitzung des Staats
miniſteriums eine Berathung bezüglich der Umänderung der
preußiſchen Hauptbank in eine deutſche Reichsbank
ſtattgefunden und ſoll ſich das Staatsminiſterium dieſem Plane
zuneigend erklärt haben Es iſt ſelbſtverſtändlich daß damit
die Frage wegen Errichtung einer Reichsbank noch nicht ent
ſchieden iſt da vor allen Dingen zunächſt der Bundesrath ſich
in dieſer Angelegenheit nochmals zu äußern haben wird Man
glaubt jedoch daß dieſelbe jetzt ſo eilig betrieben werden wird
dem der Reichstagscommiiſion auf ihren in der erſten Sitzung
gefaßten Beſchluß baldigſt Antwort zugehen laſſen zu können

Wie in parlamentariſchen Kreiſenverlautet hätte der Prä
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28 November

der Regierung fragen
nicht an Ort und Stelle ſind und was mit ihren Gehältern
geſchieht Die Fragen betreffen zunächſt den griechiſchen Ge
ſandten in Athen
Generalconſul in
pellanten wollen nach den von ihnen eingeholten Jnforma
tionen wiſſen daß die genannten Herren im hieſigen Auswär
tigen Amte arbeiten und dafür nicht blos Diäten ſondern
auch ihre hohen Gehälter beziehen

Sonnta
feier
das Blatt anzudeuten daß der Bau eines neuen Domes in
a an Stelle des alten wieder ernſter ins Auge gefaßt
iſt

nTaoll o Kaonn abend en 28 Noven be cr

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 1 Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Inſerate im redactionellen Theile
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weshalb gewiſſe Miſſionschefs
n J

wollen

errn v Radowitz und Herrn Jasmund
lexandrien Die ultramontanen Jnter

In einem Artikel welchen die Prov Correſp der am
e in der Garniſonkirche ſtattgehabten Gedächtnißfür die im letzten Kriege Gefallenen widmet ſcheint

es heißt in dem ArtikelAuch konnte nur ein ſolcher Abſchluß der Siegesfeier im Gottes

hauſe dem gottergebenen Sinn unſeres Monarchen Genüge thun
welcher nach dem glänzendſten Siege ſich demuthvoll vor der nt
ſcheidung des Allmächtigen beugte Schon nach dem Kriege von
1866 empfand ja der Monarch das Bedürfniß ein ſichtbares Zei
chen des Dankes für die Hülfe des Herrn aufzurichten indem er
den Plan ſeines in Gott ruhenden Vaters und ſeines verewigten
Bruders wieder aufnahm an Stelle des alten Doms in Ber
einen ſchöneren Bau aufzuführen Sicherlich haben die ſpäter ein

erlin

getretenen Ereigniſſe den Monarchen in ſeiner damaligen Abſicht
nur beſtärken können

Erſatzmannſchaften 3324 oder 3,9

ſident des hieſigen Stadtgerichtes Dr Krüger den Abgeordneten
Lasker erſucht dasjenige Mitglied des hieſigen Stadtgerichtes
namhaft zu machen auf welches ſich die in ſeiner Rede vom
24 d M bei der Berathung der Gerichtsverfaſſung mitge
theilten Thatſachen beziehen

Die Ausführung e Paen würde den
würdigſten Abſchluß für alle vorausgegangenen Feierlichkeiten bil
den würdig des gottesfürchtigen Monarchen unter deſſen Führung
die ruhmvollſten Thaten vollbracht worden ſind und würdig des
Volkes welches von der Vorſehung zu großen Thaten auserſehen
worden und deſſen Empfindungen ſich dem frommen und dankba
ren Sinn des Herrſchers freudig anſchließen

Nach einer im Kriegsminiſterium aufgeſtellten Ueberſicht befan
den ſich unter den bei dem Landheer und der Marine aus den
preußiſchen Provinzen im Erſatzjahr 1873,74 eingeſtellten 83,335

pCt ohne jede Schulbildung
74,524 mit Schulbildung in der deutſchen und 5485 mit Schulbil
dung nur in der Mutterſprache Das größte Contingent der Anal
phabeten ſtellte die Provinz Preußen nämlich 1222 dann folgt
die Provinz Poſen mit 974 Schleſien mit 576 re mit
112 darunter die Stadt Berlin Pommern mit 101 die Rheinprovinz mit 81 die Provinz Weſtfalen mit 78 Hannover mit 76
Sachſen mit 47 Heſſen Naſſau mit 37 Schleswig Holſtein mit
9 und die hohenzollernſchen Lande mit einem Die aus dem Her
zogthum Lauenburg eingeſtellten 190 Erſatzmannſchaften waren
ſämmtlich des Leſens und Schreibens kundig Zu bemerken iſt
jedoch daß die Provinz Preußen nur der Zahl nach der ProvinzPoſen voranſteht binſichtiich des Procentſatzes nimmt die letztere

unter ſämmtlichen Provinzen die erſte Stelle ein denn während in
der Provinz Preußen von 11,480 überhaupt eingeſtellten Rekruten
nur 1222 oder 10,64 pCt des Leſens und Schreibens unkundig waren
gehörten dieſer Categorie in der n Poſen von 5991 Rekruten
914 oder 16,26 pCt an Mit Schulbildung nur in der Mutter
ſprache ſtellte die a Schleſien 2196 Poſen 2067 Preußen
1181 Schleswig Holſtein 25 die Rheinprovinz Reg Bez Aachen
12 und die Provinz Pommern 4 Rekruten

Deutſcher Reichstag
18 Sitzung vom 26 Novbr

P i 5Der Abg Dr Schulz e Delitzſch wird eine Inter t S eröffnete die Sitzung um II Uhr
pellation an das Reichskanzleramt richten über den Stand der Mittnacht v
bereits länger in Ausſicht geſtellten Geſetzgebung in Betreff tritt in die erſte
der den Vereinen namentlich den Gewerkvereinen zu o
ge währenden Rechte vor Allem auch bezüglich ihrer freien
Kaſſen Kranken Sterbe Alterverſorgungs Jnvaliden Kaſſen
gegenüber den Zwanggskaſſen

Ultramontane Abgeordnete ſtellen in Ausſicht daß ſie in der

D Leonhardt v Fäuſtle v
f Dr Friedberg Das Hausſte Berathung der Entwürfe einer Strafproceß

rdnung und eines Einführungsgefetzes zu demſelbenZunächſt ergreift Abg Dr Hänel Fortſchrittspartet das Wort

Die weſentlichſte Neuerung welche der Strafproceß Entwurf ent
halte ſei die Abſchaffung der Appellation auch bei den Strafurthei
len die nicht vom Schwurgericht gefällt werden Es frage ſich ob
das Verfahren in der erſten Jnſtanz die nöthigen Garantien biete

Commiſſariengruppe für das Auswärtige Amt die Vertreter um von der Berufung abſehen zu können Der Entwurf biete das

Herzensangelegenheit ohne den Rath oder die Beihülfe ſeiner
Frau handelte eine Heirathsſache ohne weibliche Mitwir
kung das verdiente Strafe eine ſolche Nichtachtung mußte
gerächt werden

Beide Damen riß das heitere Geplauder und Lachen des
Kurfürſten und der immer zahlreicher herbeikommenden Hof
leute aus ihren Betrachtungen Mechaniſch hatte die Kur
fürſtin mit dem Grafen Dohna geplaudert Erſt die Stimme
Friedrich s der ſehr laut ſprach ließ ſie ſich wiederfinden und
Theil an der allgemeinen Unterhaltung nehmen

Darf ich fragen welches Ereigniß die Aufmerkſamkeit
meines Herr Gemahls ſo in Anſpruch nimmt fragte die
Kurfürſtin

Es iſt eine für Damen beſonders wichtige Sache, ent
gegnete Friedrich und Sie kommen gerade zu rechter Zeit
Alle hierher Jch habe einen kleinen Bazar aufzuſtellen er
laubt und zwar habe ich auf die Nachſicht meiner hohen
Gattin bauend in den Räumen Jhres Landhauſes dieſe Aus
ſtellung geſtattet Der Kaufmann Eckert aus Berlin iſt von
Paris zurückgekehrt und hat uns Proben der neueſten Luxus
gegenſtände mitgebracht Grumkow hat ſich für ihn verwendet
und gebeten ihm die Erlaubniß zu ertheilen ſeine Quin
qualleries Uns vorlegen zu dürfen Jch habe Jhnen Allen
meine Damen eine kleine Augenweide bereiten wollen und
den Eckert mit einigen Tablets voll choses hierher befohlen
Er legt ſeine Raritäten unten im Saale des Rez de ohaussée
aus Folgen Sie Uns meine Herrſchaften die Expoſition
wartet

Er bot der Kurfürſtin den Arm und ging mit ihr auf das
Wohnhaus zu Die Geſellſchaft folgte

Markgräfin Louiſe ſchritt kg einher Ueber den
vor dem Hauſe befindlichen Raſenplatz gelangte man in den
achteckigen großen Saal deſſen Flügelthüren bereits zum Em
pfange der Herannahenden geöffnet waren Sechs Lakeien
ſtanden zu beiden Seiten der Eingangsthüre Jm Saale
ſelbſt befanden ſich bereits einige Damen und Herren des
Beret Als die Geſellſchaft den Saal betrat fühlte die
darkgräfin leiſe ihren Arm berührt Sie wendete fich um

und erblickte W Hofdame das Fräulein von Groſchewska
welche ihr ein Zeichen gab

h

Wwouiſe benutzte einen Augenblick und ſchlüpfte durch die
Menge hindurch zu einer Fenſterniſche in der das Hoffräulein
ſie erwartete

was giebt es Sie machten mir einNun Kathinka
Zeichen

Hoheit, entgegnete das Fräulein ſchnell und leiſe in pol
niſcher Sprache indem ſie ſich vorſichtig umſah kennen Sie
dieſes Brandebourg und ſie zog die Hälfte einer jener blitzen
den mit Edelſteinen beſetzten Spangen hervor welche den Namen
Brandebourgs führten

Himmel rief erſchrocken die Markgräfin es iſt die
Hälfte meines Schmuckes Sie war in Händen des Pfalzgrafen Bei ſeinem Abſchiede von mir an jenem Abende als

die Spiele im Zimmer der Kurfürſtin ſtattfanden verlor
ich den Schmuck Pfalzgraf Karl hob ihn auf brach ihn
in zwei Theile reichte die eine Hälfte mir und barg die
andere auf ſeiner Bruſt mit den Worten Sie ſollen es
wiederſehen

Nun, flüſterte das Fräulein dem Boten iſt alſo zu
trauen

Welchem Boten

Dort dem Kaufmann Eckert Er kommt vom Pfalzgrafen
Von Paris aus iſt er über Heidelberg gereiſt wo ſeine Durch
laucht ſich aufhalten Einige Zeilen von der Hand des hohen
Herrn wieſen den Handelsmann des Pfalzgrafen Agenten
an mich der Pfalzgraf beſchwört mich Eckert zu Ew Hoheit
zu führen er habe einen Auftrag eine Botſchaft für Sie

Seine dons ſei das Brandebourg Achten Sie auf
Alles Hoheit thun Sie keinen Schritt der Sie dem polni
ſchen Prinzen näher bringt

Mein Gott welche Aiſregung Wie ſoll ich den Kaufmann
ſprechen ohne daß es auffällig werde

Wählen Sie einige Sachen aus
mir ein Zeichen des Einverſtändniſſes erhalten Wir laſſen
ihn vann in das
wählten Dinge zu überliefern

Richtig Kathinka Jetzt zur Geſellſ aft Die M ark eſich und drückte das Beelhenn verſtohlen
gräfin wendete

an ihre Lippen
Die kurze Unterhaltung beider Damen ſchien von Niemon

Hoheit Eckert ſoll von

immer Ew Hoheit kommen um die ge
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Fünfmänner Collünterſten Stufe ferner ein verändertes Stimmenver

legium Das letztere genüge nicht man müſſe wenigſtens Einſtim
mugkeit des Collegiums in der Thatfrage fordern beſonders aber

dem üngeſchuldigten die ausgedehnteſte Vertheidigung und einen
klaren Bück in den Gang des Verfahrens gewähren um ihn vor

jeder Ueberraſchung zu ſchützen Geſtern habe der Abgeordnete Meyer
Thorn auf die große Entlaſtung der Strafkammer durch die

Ueberweiſung vieler Vergehen an das Schöffengericht hingewieſen
Er ſcheine däbei überſehen zu haben daß n Ueberweiſung nur
auf Antrag des Staatsanwalts und unter Zuſtimmung des h
h könne Hat denn nun der Angeklagte gar kein Wort dabei
mitzuſprechen Und wie ſind ſeine Rechte gegen das Scrutinial
perfahren des Staatsanwalts gewahrt Er ſteht dort dem An
kläger ganz ſchutzlos gegenüber Der Entwurf gewähre weder dem
Vertheidiger die Acteneinſicht in jedem Stadium der Unterſuchung
noch das Recht der Vernehmung ſämmtlicher Zeugen und Sachver

ändigen in der Vorunterſuchung beizuwohnen Unter dieſen Um
änden kann der Redner bei dem Mangel der im Schwurgecichts

verfahren vorliegenden Garantien nicht auf die Appellation gegen
die vom Untergericht getroffene thatſächliche Feſtſtellung verzichten

Abg er ehe er ger Olpe wandte ſich mit Nachdruck gegen
Schwarze und deſſen Plaidoyer für das Schöffengericht Die heu
tigen Schöffen verdienten ihren Namen gar nicht da ſie keineswegs

dem wirklichen Begriffe eines deutſchen Schöffen Die
Schöffen des deutſchen Rechtes waren wirkliche auf Lebenszeit be
ſtellte Richter die das Volksrecht kannten und ohne Mitwirkung eines

elehrten Richters entſchieden Dem Eindringen des römiſchen und
anoniſchen Rechtes mußten ſie unterliegen Heute liege die Sache

doch anders Es handle ſich bei dem kleinſten Straffalle oft um
die Jnterpretation vieler und ſchwieriger Paragraphen des Strafge
ſetzes und der Proceßordnung und das ſollten plötzlich einige juri

iſch nicht gebildete Laien leiſten können Ein Urtheil ob die Jndie der Schöffen ſich practiſch bewährt habe laſſe ſich wegen

des kurzen Zeitraums ihrer Thätigkeit in Sachſen nicht fällen Und
ſelbſt wenn die ſächſiſchen Schöffen was der Redner nicht glaubtdas Nothwendige leiſteten ſo ſei eben Sachſen um ſolche Männer

zu beneiden Heiterkeit den anderen deutſchen Stämmen traue er
die nöthige Fähigkeit nicht zu Der Entwurf gehe aber über das

r Geſetz noch hinaus indem es den Schöffen auch noch eine
eiwirkung bei der Abmeſſung der Strafe ſichern wolle
Es ſei endlich vielfach ausgeſprochen worden daß hinter dem Be

ſtreben die Einheit des Rechts herzuſtellen alle materiellen Bedenken
zurücktreten müßten Dem könne er nicht beiſtimmen denn ſonſt
hätte man ja am beſten gethan die drei Entwürfe en bloc anzuneh
men Er empfehle dieſelben vielmehr der Commiſſion zur ſorgfäl
tigſten und eingehendſten Prüfung Geifall

Abg Miquel ſpricht ſich gegen den Wegfall der Berufung aus
deren Schattenſeiten er übrigens nicht verkenne Jedenfalls müßten
aber Garantien geſchaffen werden welche ihren Wegfall erſetzten
Das würde ſchwer ſein und das kleinere Uebel würde die Berufung
bleiben Jedenfalls ſei die Frage der Berufung ſehr ſorgfältig in
der Commiſſion zu prüfen Das Schöffengericht habe ſich ſeit
1572 in Hannover ſehr bewährt Die Geſchwornengerichte würden
vermuthlich mit der Zeit im Volke viel von ihrer jetzigen Beliebtheit
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öchſten Grade in Erſtaunen verſetzt Was ſoll man
gen Rechtspflege von dieſer Vorlage denken

wenn derjenige welcher an der Spitze der Juſtizverwaltung ſteht
ſelber kein Vertrauen zu derſelben hat Wenn der Herr Miniſter
hier und da gefunden hat daß das Verdict der Geſchworenen nicht
immer der Sachlage entſpreche ſo liegt die Schuld an der Stellung
welche der Staatsanwalt den Gerichten gegenüber einnimmt und in
der er nicht einmal der discretionären Gewalt des Präſidenten unter
worfen iſt Dieſer Stellung gegenüber iſt diejenige welche der Ver
theidiger einnimmt eine geradezu unwürdige Schelten Sie nicht die
12 Geſchworenen m dieſe haben wahrlich keine Schuld die
Schuld liegt vielmehr in dem Gerichtsverfahren das weniger als ein
geordnetes als vielmehr als ein arnachiſches bezeichnet werden kann

So lange wir ein ſolches Verfahren haben bin ich allerdings der
Meinung daß das Rechtsmittel der Apellation nicht wegfallen kann
aber eine eigentliche Bürgſchaft giebt mir dieſelbe nicht Zu mir
kommen ſehr oft Leute aus dem ganzen Lande die ſich darüber be
klagen daß Jhnen Unrecht geſchehen ſei Jch habe dann oft gefun
den daß ein einziger Fehler in der r ſich gar nicht
mehr ausbeſſern läßt ſondern bereits alles verdorben hatte Das
kommt aber daher weil die Beſchuldigten alle ihre Hoffnung auf
die zweite Jnſtanz ſetzen und darum in der erſten Jnſtanz nicht ſoſorgfaltig zu Werke gehen wie ſie müßten Daran thun ſie aller
dings Unrecht Denn ich frage Sie haben Sie jemals mehr ge
lehrtes Wortgeklingel geleſen als in den Erkenntniſſen der Appell
richter bis es dann ſchließlich heißt das Gericht ſei nicht in der
Lage die thatſächlichen Gründe des erſten Richters zu wider
legen Und ſo iſt es auch im Leben Die Hoffnung auf die
zweite Inſtanz entkräftet die nothwendige Energie für die erſte
Unterſuchung und ſowie die Sache jetzt liegt iſt die Appellation
in Strafſachen das ſpreche ich hier offen aus gar kein Rechts
mittel in Preußen Was nun aber die andere Seite dec Ap
pellalion die der Staatsanwaltſchaft betrifft ſo halte ich dieſe für
ein Verbrechen an der Majeſtät des Rechts Jch will nicht daß
ein Angeklagter der in erſter Inſtanz freigeſprochen wird noch vor
einen zweiten Richter geſchleppt werden ſoll um ſchließlich die Er
fahrung zu machen daß er der Laie nun doch gegen das Geſetz
geſündigt habe obgleich die Richter erſter Jnſtanz keine Geſetzesver
letzung in ſeiner Handlung erblicken konnten Jch ſtimme außerdem
allen Denen bei welche nicht wollen daß der Staat alle Netze
anſpannen ſoll um einen Beſchuldigten darin zu fangen ich will
keine Treibjagd von Seiten des Richters Der Richter ſoll erſt in
die Sache eintreten wenn ihm das Material von beiden Seiten
mit dem Für und Wider zugegangen iſt Redner bemängelt die
gegenwärtige Art der Vorunterſuchung die Zeugenvernehmung und
Beſchlüſſe der Rathskammer ohne Zuziehung des Angeklagten und
will nicht daß derartige Zuſtände verewigt werden ſollen Ferneriſt er der Anſicht daß dem Vertheidiger weit mehr Rechte einge

räumt werden müßten und daß derſelbe namentlich ſchon in der
Vorunterſuchung dem Angeklagten zur Seite ſtehen müſſe Zwar
habe der Vertheidiger das Recht die Akten einzuſehen aber nur
dann wenn der Zweck der Verfolgung dadurch nicht vereitelt werde
es ſei alſo ganz von der Anſicht des Richters oder deſſen Willkür
abhängig ob der Vertheidiger in die Möglichkeit verſetzt werden
ſolle ſich ſchon vor dem Audienztermine mit der Sachlage bekannt
zu machen Gerade in England wo in Strafſachen die prompteſte
Gerichtsbarkeit ſei werde dem Vertheidiger alles das eingeräumt

verlieren doch ſei es geſetzgeberiſch jedenfalls richtig geweſen ſie indieſe Vorlage ahnen mir iſt es dem Herrn Abge
ordneten durchaus daß der Laienrichter ſo gut über die Rechts als was ihm hier verſagt werde ohne daß die Vorlage auf eine Aen
über die Thatfrage entſcheide

ſorgt werden daß ſie den Richtern gegenüber nicht in der Minorität

ſeien Diemit zu erledigen und der Commiſſion g empfehlen weniger die
eſſen der Advocaten als die des

aſſen

Schoffen Syſtem ſich ſehr gut bewährt habe und überhaupt der

größere Theil des hier in Frage ſtehenden Syſtems wenn es auch
vielleicht demſelben an Folgerichtigkeit fehle niemals und von keiner
Seite das Verlangen nach Abänderung hervorgerufen habe Abg
Thilo empfiehlt der Kommiſſion die Möglichkeit der Einführung
des Laienelements auch in die Mittelgerichte in s Auge zu faſſen
fie werde ſich vielleicht ohne allzu große Beläſtigung des Volkes da
durch erreichen laſſen daß man die Zahl der Geſchworenen reduzire lt
Man würde ſo zugleich dahin kommen die Zahl der Richter ver Juſtizminiſter Dr Leonhardt weiſt einige im Anfange der
mindern und ſie würdiger ausſtatten zu können Die Berufung Rede des Abg Lasker enthaltene Vorwürfe zurück Er habe geſtern
hält er an ſich nicht für erforderlich dieſelbe würde auch ohne daß
die durch die Vorlage gebotenen Kautelen beſtanden hätten wie
ſtatiſtiſch nachgewieſen thatſächlich wenig angewandt Er erkennt SchöffenJnſtitute gedacht
ſchließlich in der Vorlage einen geſunden Fortſchritt gewiſſermaßen

offt daß dieſe Geſetze bald zum Segen des Volks in Kraft treten
würden

Abg Dr Zinn hält die Schöffengerichte für noch wirkſamer als
die Schwurgerichte weil ſie ganz beſonders geeignet ſind Geſetzes Fasker und Härel befürwortet worden wird dieſelbe der geſtern be h
kenntniß und Achtung vor den Geſetzen zu befördern Er bittet
ſchließlich bei Zuſammenſetzurg der Commiſſion das Laienelement
nicht ganz ausſchließen St wollen

Abg Dr Lasker Die re des Herrn Juſtizminiſters
in der geſtrigen Sitzung gegen die Geſchworenen und das leichteDinwegſegen über die Frage ob Schöffengerichte einzuſetzen ſind ha

dem bemerkt worden ſein Zu eifrig mit der Beſichtigung
der ausgelegten Schätze beſchäftigt hatte man gar nicht auf
andere Dinge geachtet Der Kaufmann Eckert hatte ſeine am
bulante Ausſtellung in der Nähe der großen bis auf die Erde
hin breichenden Fenſter arrangirt

Zwei Diener ſtanden bereit die auf verſchiedenen Tiſchen
und Seſſeln ausgelegten Gegenſtände zu zeigen oder zu wen
den Eckert ſelbſt erklärte den Herrſchaften die Anwendung
Fabrikation und den Werth ſeiner Einkäufe

Es war eine reichhaltige Sammlung der ſchönſten Stoffe
Bijouterien größerer Schmucke Coiffuren Fächer Eſſenzen s
und dergleichen Die Saiſon welche in Paris beginnen ſollte
lieferte ſchon im Voraus ſo viel des Eleganten daß die Aus
wahl ſchwierig wurde

Die Nobleſſe des Kurfürſten zeigte ſich hier in vollem Glanze
Man ließ ſelbſtverſtändlich die Kurfürſtin zuerſt an den Tiſch
treten Sie beſichtigte Alles machte ihre beifälligen Bemer
kungen und hatte kaum ihr Wohigefallen über einen herrlichen
Schmuck geäußert als der Kurfurſt denſelben ſchon von dem
Tiſche hinwegnahm und ihn ſeiner Gattin mit verbindlichen
Worten überreichte Sophie Charlotte erglühte vor Freude
Sie liebte den Prunk die öffentliche Verehrung das furſt
liche Auſſehen Hierin harmonirie ſie vollkommen mit dem

Kurfürſten
Ein neues Geſchenk mein Gemahl das Sie mir in meinem

Hauſe machen in dem Hauſe welches ich ebenfalls Jhrer
Snade verdanke Sie beſchämen mich

Tragen Sie ihn Charlotte zum Gedächtniß des wichtigen
Jahres in welchem wir uns befinden Nennen Sie ihn den

Lützenburger Schmuck und legen Sie ihn an wenn Sie zum
erſten Male wieder in Hofkreiſen erſ einen nachdem Sie mir,
hier trat der Kurfürſt dicht an ſeine Gattin heran ein
Herrlicheres Geſchenk dargebracht haben als mir mit ſämmt
P Schmuck der großen Reſidenz Paris gemacht werden

nnte
Die Kurfürſtin erröthefe leicht Die Anſpielung auf die

intereſſanten Umſtände in denen ſie ſich befand freute und
erheiterte ſie Lächeind drückte ſie dem Kurfürſten verſtohlen

Wenn man aber die Schöffen auch derung dieſes Zuſtandes Bedacht genommen habein die Mittelgerichte einführen wolle ſo müſſe jedenfalls dafür ae ſchließlich da des Gefängnißweſen her ein o ſucht durch ein

Frage der Advocatur ſei in dieſem Entwurfe e e in ſehr dienen ſein Wicg e Gefanaenen n
nicht diejenigen Erleichterungen zu verſchaffen vermöge auf welche

olkes hierbei ins Auge zu namentlich politiſche Gefangene Anſpruch erheben dürften Jhn

Der Bundesbevollmächtigte badiſche Miniſterial Präſident vFreyborf hebt hervor daß das in Baden ſeit 1862 beſtehende do dieſer Geſetzentwurf nichts weiter ſein ſolle als ein Vorſchlag

die Deſtillation des Guken was bisher ſich in den einzelnen Geſetz ſo lange man nichts beſſeres an deſſen Stelle ſetze volles Vertrauen
ebungen vorgefunden habe ermahnt Refignation zu üben und i demſelben obgleich er wiſſe daß bei denſelben eben ſo Licht und

Redner geht

eiſpiel nachzuweiſen daß der Gefängnißdirector der wieder in Plötzen

freue die Erklärung eines der Herren Bundesbevollmächtigten wo

von der conſervativen Seite Nun meine Herren ſchließt Redner
wenn in dieſem Vorſchlage von konſervativer Seite ſchon ſo frei
heitliche Gedanken enthalten G wie dies merklich der Fall iſt ſo
werden wir durch die Streichung einiger konſervativer Vorderſätze
und Verbeſſerung der Nachſätze wohl noch zu einem Geſetze
kommen welches dem Staate das Recht und die Macht der Ver
folgung des Verbrechers giebt und den Staatsbürger in gleicher

Aigſ gegen eine ungerechte Verfolgung des Staates Schutz
erthei

ausdrücklich geſagt es bei der vorgeſchlagenen Organiſation zu be
laſſen Des GeſchwornenJnſtituts habe er nur im Gegenſatz zum

Er habe ſich in keiner Weiſe dem Jn
ſtitute der Geſchwornen feindlich gegenübergeſtellt er habe vielmehr

Schatten vorhanden ſei wie bei den Schöffengerichten

Nachdem noch der Abg Windthorſt eine totale Umänderung der
Vorlage empfohlen und zwar in der Weiſe wie ſie von den Abgg

ſchloſſenen 28ger Commiſſion übertragen Hierauf vertagt ſich das
Haus Nächſte Sitzung morgen Mittag 1 Uhr T, Erſte
Leſung der Civilproceßordnung und Antrag Laskers wegen der Per
manenzcommiſſion Schluß 4/ Uhr

Halle 23 November
Jn der geſtrigen Fyrrz des Vereins für Erdkundeſprach d Prof v Fritſch über die Küſtenſtädte Marokkos

Seine lebensvolle Schilderung der geographiſchen geognoſtiſchen und
landſchaftlichen Geſtaltung der von ihm zuletzt im Jahre 1872 durch
forſchten Gebiete die Mittheilungen über den an den Küſten ent
wickelten deutſcherſeits allgemein unterſchätzten Handelsverkehr waren
hochintereſſant und hielten die zahlreich anweſenden Mitglieder un
ausgeſetzt in Spannung Da der Hr Vortragende weitere Mit
theilungen über das Jnnere Marokko s in Ausſicht ſtellte ſo dürfen
wir einer Fortſetzung des geſtrigen Vortrages erwartungsvoll ent

egenſehen Den weitern Jnhalt der Sitzung werden wir demnächſt
im Zuſammenhange mit dem der erſten Sitzung der neuen Winter
periode nachtragen Wir wollen hier nur bemerken daß der Verein
von jetzt ab alle vierzehn Tage zuſammentreten wird An die geſtrige

enden

halte in Göttingen zog er von Neuem nach Leipzig wo re die
Schriften Ueber die Beſtimmung des Menſchen Zürich und
Leipzig 1800 2 Aufl 1809 und Verſuch einer pragmatiſchen
Anthropologie Leipzig 1803 herausgab und ſich neben kunſthiſto
riſchen und archäologiſchen beſonders mit äſthetiſchen Studien be
ſchäftigte Er habilitirte ſich 1803 in Jena redigirte die von Eich
ſtädt begründete Literaturzeitung und gab mit Danz die Charakte
riſtik Herders Leipzig 1805 heraus Nach einiger Zeit ließ er
ſich in Weimar nieder wo er zu Herder Göthe und Wieland in
nähere Beziehungen trat Wieland begünſtigte ihn in dem Maße
daß er ihn zu ſeinem Biographen erwählte Jn Weimar ſchrieb
Gruber Geſchichte des menſchlichen Geſchlechts aus dem Geſichts
punkte der Humanität Leipzig 1806 Wörterbuch der Aeſthetit
und Archäologie Weimar 1810 und Wörterbuch der altclaſſiſchen
Mythologie Weimar 1810 15 Nachdem er 1810 kurze Zeit
in der Nähe ſeiner Geburtsſtadt verweilt wo er ſeine zerſtreuten
Gedichte und Erzählungen ſammelte die er unter dem Titel So
phia s Lieblingsſtunden Leipzig 1811 veröffentlichte zog er nach
Dresden Auf Verwendung des dortigen Oberhofpredigers Volk
mar Reinhard ward er Profeſſor zu Wittenberg doch übernahm er
das Ephorat über die nach Leipzig verwieſenen wittenberger Stu
direnden und hier betheiligte er ſich am Converſations Lexikon
und bearbeitete Wieland s Leben Leipzig 1815 16 Nach der
Schlacht bei Leipzig erhielt er den Auftrag in Blücher s Haupt
quartier zu reiſen und die von den Franzoſen in Beſchlag genom
mene Bibliothek der Univerſität Wittenberg zu retten nachdem ſich
der auf der Elbe in zwei Kähnen umherſchwimmenden großen Bü
cherſammlung der erſte Cuſtos derſelben Dr Gerlach ſpäter Pro
feſſor der Philoſophie zu Wittenberg und Halle mit rühmlicher
Umſicht und Entſchloſſenheit angenommen und ſie nach Seuſelitz ge
rettet hatte Nach der Theilung Sachſen s ſandte der akademiſche
Senat den Profeſſor Gruber nach Berlin um wegen der Vereini
gung der Univerſität Wittenberg mit der zu Halle zu unterhandeln
Gegen Ende 1815 trat Gruber die Profeſſur der Philoſophie in
Halle an Hier hielt er ſehr regelmäßig und zahlreich beſuchte Vor
leſungen über die Geſchichte der Philoſophie über Aeſthetik und
Anthropologie Mit ſeinem Freunde und Collegen Erſch verbänd er
ſich nach Hufeland s Tode zur epochemachenden Herausgabe der

Allgemeinen Encyclopädie der Wiſſenſchaften und Künſte deren
erſte Section er nach Erſch s Tode vom 18 Bande an allein weiter
führte Auch würde er an Erſch s Stelle Mitherausgeber der
Literaturzeitung Auf Göſchen s Veranlaſſung beſorgte er die

Ausgabe von Wielands ſämmtlichen Werken 1818 28 denen er
eine neue dollſtändigere Biographie des Dichters beifügte Die
Reihe ſeiner Schriften und Editionen beſchloß Gruber mit der Bio
graphie ſeines jovialen Freundes Auguſt Lafontaine welcher als
halliſcher Garniſonprediger bis zum Jahre 1800 unſere Väter in
der 1808 in ein Schauſpielhaus umgewandelten Barfüßer Kloſter
kirche auf der Stelle des jetzigen Univerſitätsgebäudes erbaute und
in ſeiner vor dem Kirchthore gelegenen ſpäter von dem Profeſſor
Wegſcheider und jetzt vom Cichorienfabrikbeſitzer Kuntze bewohnten
Villa 30 Jahre lang hunderte von Romanen verfaßte
Der greiſe Gelehrte Gruber verwendete die Thätigkejt ſeiner letzten
Lebensjahre ausſchließlich auf die Encyclopädie und die Litera
turzeitung Er ſtarb am 7 Auguſt 1851 und hinterließ nebſt
zwei Söhnen und zwei Töchtern eine vor Kurzem entſchlafene Gattin
mit welcher er über 30 Jahre in der glücklichſten Ehe gelebt hatte
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Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr Wind NO 1
Barometer 28 1 16 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 85,4 v

Thermometer 3,8 Der Himmel bedeckt
Nach bei der kaiſerl Central Anſtalt in Wien eingelaufenen

Meldungen herrſcht gege 20 d M im griechiſchen Archipel faſt
ununterbrochen ein heftiger Orcan aus Nord welcher von bedeu
tenden Regen und Schneefällen begleitet iſt Seit 20 d Abends
war jeder Verkehr ſowohl am Lande als auf der See unterbrochen
und werden aus allen orientaliſchen Hafenſtationen bedeutende Schä
den ſowohl an den Hafenbauten ſelbſt wie an den Schiffen gemel
det Die Barometer Schwankungen zu Konſtantinopel betrugen
innerhalb drei Tagen 27 Millimeter

Provinzial Nachrichten
A Hettſtädt 25 Nov Die Veränderung des Wetters ſcheint

bei uns für die Geſundheit der Stadt nicht ohne Einfluß geweſen
zu ſein denn die Maſern welche hier ſeit zwei Monaten unter
den Kindern heérrſchten haben jetzt nachgelaſſen Dieſe Kinderkrank
eit trat hier in ſo bösartiger Weiſe auf daß in vielen Fallen durch

eine Nachkrankheit der Tod des Kindes erfolgte ſo ſtarben im Monat
October 41 Kinder

Regierungsbezirk Merſeburg 24 Nov Wie günſtig die
Reſultate der Sparvereine im dieſſeitigen Bezirke s geſtalten
ſieht man neuerdings z B daraus daß die Einlagen bei der
ſtädtiſchen h in Zeitz ſich bei dem Octoberabſchluß
auf 1,606,523 Thlr belaufen Nachverzeichnete Poſten curſiren
gegenwärtig wie folgt Die Perſonenpoſt zwiſchen Weimar und
Wiehe aus Wiehe 5 o früh in Buttſtädt é,1o0 früh aus Buttſtädt
ö,2o früh An Weimar S früh aus Weima 5,5 Nachm in Butt
ſtädt 7,25 Abends aus Buttſtädt 9 Abends in Wiehe 1,0 Abends

Die Perſonenpoſt zwiſchen Buttelſtädt u Cölleda aus Cölleda
s früh in Buttelſtadt 7,10 früh aus Buttelſtädt 6,30 Abends
n n We Kaſieutthale 24 No Zu der NK Aus dem Unſtrutthale 24 Nov u achrivom 19 d daß endlich der Mörder des im Juli d z
Walde bei Donndorf aufgefundenen Erſchlagenen als Dienſt
mann in Berlin durch einen Fleiſchergeſellen aus Reinsdorf bei
Artern entdeckt von der Polizei angezeigt wurde fügen wir noch
Folgendes hinzu Am 22 d M wurde der Mörder Pölzig
welcher aus Altenrode bei Nebra ſtammen ſoll von Wiehe aus
an den Ort geführt wo er ſeinem Freunde und Collegen den
Dienſtmann Auguſt Kraufe aus Berlin einem gebornen SchleſierSitzung ſchloß ſich ein Abendeſſen bei welchem eine ſehr animirte

Stimmung herrſchte und in zahlreichen Toaſten zum Ausdruck kam

Ein Gedächtnißtag
Nächſten Sonntag den 29 November ſind es 100 Jahre

daß ein verdienter Schriftſteller und berühmter Polyhiſtoriker der
26 Jahre die Zierde und der mehrmalige Prorector der Univerſität
HalleWittenberg wie der Liebling Freund und Rathgeber der aka
demiſchen Jugend war der Geheime Rath Profeſſor Dr Johann
Gottfried Gruber zu Naumburg aS geboren wurde Der Ge
burtstag des allverehrten Mannes deſſen Leichnam auf dem ſchö

ſeinem Freunde dem bekannten fruchtbaren Romanſchriftſteller
Lafontaine ruht wurde jahrelang durch Fackelzüge und Sere
naden der Studenten feſtlich begangen Möge der hunderjährige
Geburtstag des vielen älteren Hallenſern noch durch perſönliche Be
ziehungen lieb und theuer gewordenen Mannes wenigſtens dadurch
gefeiert werden daß auf ſein Leben und Wirken mit einigen Zeilen
hingewieſen wird

Johann Gottfried Gruber den 29 November 1774 zu Naumbu g
geboren auf der dortigen Stadtſchule gebildet und ſeit 1792 zu
Leipzig anfangs vorzugsweiſe Philoſophie Philologie und Geſchichte
und ſpäter auch Mathematik und die Naturwiſſenſchaften ſtudirend
nahm 1797 eine Hofmeiſterſtelle in Rußland an mußte aber in

e eines von Paul I gegen die Fremden erlaſſenen Auswei

nen Gottesacker der St Laurentiuskirche zu Halle nicht weit von g

di d als ſie das Etui entgegennahm welches den Schmuck Folghie e gorhſehang ſegte jeolgt ſungsbefehles ſogleich wieder zurückkehren Nach kurzem Aufent

den er ſelbſt zu einer Reiſe nach Thüringen und den Harz veran
laßte mit einem fußlangen Steine im Schlafe den Schädel zer
ſchlug um ihn nicht nur ſeiner Kleidungsſtücke ſondern auch eines De
poſitenſcheins über mehrere tauſend Thaler die der pp Krauſe
bei einem berliner Banquier angelegt hatte zu berauben Krauſe
ſoll nämlich die Abſicht gehabt haben bald nach dieſer Vergnü
gungsreiſe ſein Geld zu erheben um damit ſeiner Braut nach Ame
rika nachzureiſen Der Mörder welcher bis jetzt noch nicht den
Muth gehabt hat das Geld auf den geraubten Schein zu erheben
hat Alles eingeſtanden Den Stein womit er dieſe erſchreckliche
grauenvolle That an ſeinem Freunde verübte ſoll man an dem
Thatorte noch aufgefunden haben

Jn Naumburg hat ſich am Donnerstag Vormittag der Todten
räher Moſchner aus einem Fenſter ſeiner Wohnung im 2 Stock

werke des ſ g Brüderſtifts auf das Straßenpflaſter herabgeſtürzt
und S re ſeinen Tod gefunden Das Motiv zur That i
unbekannt
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Handels Verkehrs und B örſen Nachrichten
Nordhauſen 24 Novbr Weizen 3 Thlr 9 Sgr Rogge3 Thlr 6 Sgr bis 3 Thlr 3 Sgr Gerſte on S G

Thlr Sgr Hafer 3 Thlr 8 Sgr Strob Sbis Thir Heu 100 Pfd Thlr R fleiſch
462 Sgr Kalbfleiſch 4 Sgr SchHammelfleiſch 25 Sgr Speck e z
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Operngucker
große Auswahl

h
Wollene Hemden VUnterbein z

Kleider Luxemb Jacken ſowie Rein 58
Kleider u Negligéjacken in Barchent

8
e

alle Sorten Flanelle u Barchente in Nr 42 Nr 42großer Auswahl zr Ulrichs gr Ulricheſtraße ſtraßeBern Segr Ulrichsſtr 17 Wäſche Fabrik
h

Wiederverkäufer Hauſtrer 2c à Groß
von 9 bis 48 Thlr Klemmerdie Pelz n Kauchwaaren Handlung e en

Hut u Mützen Lager eO W eitter
ngros r Ivon Ackaunn Aber

52 gr Ulrichsſtraße 52

Lage Ftage

J empfiehlt bei billigen Preiſen ſein reich aſſortirtes Lager
z fertiger Polze und Garnituren ſowie LAüte und
h Müftzen in modernſten Facons und andere in dies Fach
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Brillen in allen Nummern für
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e eineOrdinaiſre
Taschena ſchlagende Artikel Reparaturen werden ſchnell und

illi ü H 51047bbilligſt ausgeführt 51047 b t e 7 en r I Messer hu v er ver 777 r 8C he en u e de z à e Jehe a u e d 7777 vz e deeeüaeeeaeee h eher s gegen bei SS h

Mein Lager e e2 g e e 9 Wv r

c u p u et r W Sie e r5 d J oe ein nur beſten Qualitäten von 25 u bis 3 pr Pfund in Amſtervamer
Original Packeten von Pfund ab halte ich ergebenſt empfohlen

A B Ia orm Kleinſchmieden 10 2Tr J
Reinen Cacao Cacöine nbeſtes nahrhafteſtes für ſchwächſte Magen leicht verdauliches Cacao rä W Rejehardt J

parat vollſtändig entölt und frei von jeder Veimiſchung em h Buohhbdig Halle a/s
pfiehlt angelegentlichſt als etwas Vorzügliches und Wohlſchmeckendes i

Die erſte Sendung 2000
M Erxempl verkaufte ſich inner
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e 5M Ralender des Lahrer

Hierauf können gewonnen
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I wiederverkäufern gebe

Auszeichnungen prämiirten Wähumnaschieme iſt mir für hieſtgen

raten und Reſervetheilen

A B ICoOrm Kleinſchmieden 10 2 Tr in doten für 879
werden 300 180 150 120

sOriginal lin Howe sm
8 Platz und Umgegend der alleinige Verkauf übergeben und halte ich

Außerdem führe große Auswahl von RDinger W heeler
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piele u Bilderbücher
zu billigen Preiſen

Syſtemen in anerkannt vorzüglichſtem und preiswürdigem Fabrikat

Halle a/S im November 1874

Wilh Keulmanmmre 0 J dgr Ulrichsſtraße 20 ln r r

Zur gefl Beachtung neVon 1 December er ab iſt mein Laden gr Ulrichsſtraße 37 wieder Wie der be rkänfr r

eöffnet und werde ich den Reft meines ManufacturLagers zu billigen offeriren ſehr gangbare Weih e
reiſen verkaufen Theodor Voigt nachts Artikel als billige

Weißwaaren Rüſchen e

9 Preis 5 Sgr vJ 8900060010000010000000809
ios 90 75,60 30 Mark

hohen Rabatt S
Von vieſer bis jetzt auf allen Ausſtellungen mit den höchſten

davon ſtets reichhaltiges Lager ſowie von allen dazu gehörigen Appa

G Wilson etc und Handnähmaſchinen in verſchiedenen

NB Eine Schaufenſterbeleuchtung 4 Flammen iſt billig zu verkaufen77 n ſeidene Shäwlchen BaſhElſäſſer Holzſchuhe liks und Capotten neue
I Facons zu Engros Preiſen 5

welche den Fuß ſtets trocken und warm erhalten empfiehlt in großer Auswahl

Aug FPabst gr Ulrichsſtraße 54
gr Steinſtr 3Briquettes nd

a e Thermometer
rompter Lief F genau richtig zeigende Waare mit HalternDampfpreßſtein ferung zu bil

zum Befeſtigen vor dem Fenſter ſowieJi üglicher Qualitätligſt geſtellten Preiſen in vorzüglicher Qualitä e Sorten Neiſe Bade und Ta
ſchen Thermometer empfieht inMunne T en Otto önbekanni
Kleinſchmieden

f äln Flaschinen
h die beſten bewährteſten Syſteme

empfiehlt unter mehrjhr Garantie

Aug Baumgart

S mere Wdere Buaeee m Jne e e e J 4 9d a u e S i e 9 Se d c o W S
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Soeben ersebien

ne wiser Knorvel

In O e eDove W erſtädter gesammten Maschinenbau
mit zahlreichen in Farben ausge

a führten Constructionszeiohn ungene 9Brünner 8 Reſtauration Zweite Auſlage 12 Lieferung à 5 Ngr

Weh Taubengaſſe 3 Leipzig 1874 HNoritz Schüfer
e Sonnabend Schlachtefeſt früh 81 Uhr Well Vorräthig Hallo a/S in der

e h ſleiſch Abends div Wurſt u Suppe Feld T ippert schen Buchhandlung
S ſcblößchenBier von Gebr Schulze Max Niemeyer 66 gr Steinetrasse

S Seidel 11 wozu freundlichſt einladet Ein Windſpiel Hündin verkauft

Mechaniker gr Ulrichsſtraße 10

S Operuperſonal unter gefälliger Mitwirkung des Hrn Georg
e Nitglied des Leipziger Stadttbeater GewandthausOrcheſters Violine und

Fräulein Kmalie Rederzky Clavier

Kohl u Erbsen oder Meerettig

Halle as 1 S

z Obſtbäume und Reiſig meiſt

A Muth C C0O e

a Pid 4 Dchſenſſeiſch ganz

im Saale des Kronprinzen

ConCert
gegeben von

Herren Concertmeieter E Röntgen und Jul Röntgen
aus Leipzig

Billets à 20 Sgr sind bei H Karmrodt Barfüsserstr 19
zu haben An der Kasse Billets à 1 Thlr

Programm Sonate op 30 Gdur für Pianoforte u Violine von
eethoven Pantasie Cdur Manuscript für Pianoforte V

Jul Röntgen Sonate für Violine von Tartini Sympho
nische Etuden für Pianoforte von R Schumann Andante von
J S Bach Menuett und Rondo für Violine von Mozart
Kleine vierhändige Clavierstücke aus op 4 von Jul Röntgen

Vorläuſige Anzeige
Kaiſer WilhelmsHalle

Montag den 30 Noven ber 1874

Vocal Concertgegeben von 12 Mitgliedern des Leipziger Stadt Theaters
Günther

Heiling s Restauration zum Prinz Karl
Heute Sonnabend Pökelknvechen mit Sauer

M H 51066 bAecht Bafrisch Bier
Französ Billard

O COaſe National O
Schmeerstrasse I Etage

empfiehlt täglich friſche Bonillon reichhaltige Speiſekarte Nürnberger
und Neuſtädter Vier ff

Ein gemüthliches Geſeyſchaftszimmer iſt für die ganze Woche frei

Fr Geschke
NB Heute Freitag Abend Seedorſch mit Senfſauce

Fankhänel s Reſtauration
Leipzigerſtraße 62 Haupt Eingang Franckenſtraße

Heute Sonnabend von Abends 6 Uhr an Kartoffelbuſfer Bier
nur ff à Seidel 11 Sgr A Vankhàänel
53 Seise s Restauration 53

Sr VUlrichsstrasse
empfiehlt feine Loealitäten dem geebrten Publikum Täglfriſche Vouillon reichhaltige Speiſekarte glich

Cracauer Vier à Seidel I Sgr
Feldſchlößchen Bier à Seidel I Sgr

Sonntag und Montag
ute fette Landſtehen große magere u

ſchweine zum Verkauf im
in Halle

Buch Rolle remee Kinder uſtrumenteBrennholz Auction Trompeten Poſaunen Glocken
ſpiele Metallophons Piani
nos von Stahl u a m bei

Gustav VUhlig
untere Leipzigerſtraße

Säcke
Eine große Partie gebrauchte

Halte mal den DrellSaäce ſind billig zu ver
Hammelſleiſch ganz r Bor bei 8

beliebig à Pfd 5 Soweine er mann li ramer
fleiſch fein unterſucht et großer Berlin 18
à Pfd 51 fette Lende à Pfd 6Feinſtes Kalbfleiſch noch unterwegs Berg nachte ansrerranſ

Knoblauchswürſtchen a ia Wier ſhleſiſch Porzellan einen wie
bei Friedrich Thurm werde ich für die Weihna chiéget gan

Soeben nen ächten Araber ge beſonders billige Preiſe ſtellen ſowie
ſchlachtet hochfein bei 8 auch ſämmtliche Glas Steingut

Friedrich Thurm und Syderolith Waaren in den
ſelben Verhältniß billigſt abgeben

Fleiſchverkauf Gustav Ferber
Frankenſtr 5 vorher alter Markt gr Ulrichsſtraße 12

Sonnabend früh 7 Uhr bis Sonntagfrüh 8 Uhr Ochſen u Hammelfſleiſch Haararbeiten
à Pfd 6 Kalbfleiſch 4 e jeder Art werden von dem dazuessler övleiſcherMeiſter gebenen ausgekämmten Damenhaar in

und billig gearbeitet

Hammelfleiſch Verd 81ber Schmeerſtraße 26
von jungen Hammeln Sonnr Neue große ganz weiße wohlſchme
abend den 28 d Mts früh ckende Wallnüſſe empfing heute eine
von S Uhr ab verkaufe Koch zweite Lowry der Ctr enthält 130

eiſch à Pfd Al Sar Braten i 35 Schock per Ctr 6 Thlr 25 Sgr

Am Montag den 30 d M
Nachmittags 1 Uhr werden

bietend gegen ſofortige Zah
lung verkauft
Werdergaſſe auf dem Raths

werder Eingang links

dem Poſtamt à Pfund 5 Sar für 1 Thlr 7 Pfund
V Koenniecke Harzhaſelnüſſe pro Ctr 8 Thlr

d Landſleiſcher à Pfund 3 Sgr empfieblt
Vorräthig wieder O Müller

echt Altenburger Ziegenküse Kieler Sprotten J Pr

O Mullere Karl Brünner Langegaſſe 18 Eine Bude für ven neſucht Leipzigerſtraße 31

gr Klausſtraße 12 ren Seedorſch à Pfd 21 S

Anſt Schlafft m K Kmielhof v

Halle Sonnadend den 28 Fovember er Ihends s Vir
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Pfd 5 Sgr im Gaſthof zum für Thir 5 Schock à Schock 21 Sgr
Schwan am Hinterthor neben Lampertsnüſſe à Ctr 12 Thir
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Grosse Steinstrasse 66
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m Vorddenute cher Bagar S
S Fortſetzung

des vom Norddeutschen Bazar eröffneten

WeihnachtsAusverkauf
Der koloſſale Zudrang deſſen ſich unſer ſeit einigen Tagen eröffneter WeihnachtsAusverkauf erfreut ſpricht am beſten für die großen Vortheile

welche durch denſelben geboten werden
Mit dem Bemerken daß nur fehlerfreie Waaren zum Verkauf kommen nicht convenirendes innerhalb 14 Tagen umgetauſcht wird bitten wir von nachſtehendem

Preis Courant gefl Notiz nehmen zu wollen und wird ſich Jedem die Ueberzeugung aufdrängen daß da der PrecsCourant in allen Theilen ſtreng innegehalten
Vortheile geboten werden die bei Anderen geſehen und nicht wahrgenommen zum Selbſtvorwurf führen müſſen

Preis Courant
I Abtheflung

MKleiderstoſte
2000 FaneyRoben caaré à 25 1500 Stck breite Geraer reinwoll Ripſe 100 Farben à 71
100 Stck breite gute DoppelLuſtre à 3 u 100 Stck breite Rein Wool JriſchSatin up and down RobenStoff à 10

5180 Stck breite halbwoll Leda in 50 Farben beſtes Straßenkleid à 41 S 50 Stck breite ſchwere reinwoll VelourRipſe Robenſtoff à 9 n
95 Stck 57 breite halbwoll do Prima beſtes Promenadenkleid à 5 60 Stck breite ſchwere reinwoll DrapCachemir RobenStoff à 91

200 Stck breite halbwoll do ExtraPrima beſtes Promenadenkleid à 6 400 Stck breite Popeline caaré à 38
150 Stck breite halbwoll Diagonal neueſtes der Saiſon beſtes Promenadenkleid 100 Stck breite ſchwere reinwoll neuſchottiſch Plaid à 9

à 58 100 Stck 5 breite neu blaugrün roth Tartan à 68 r
60 Stck breite reinwoll Diagonal feinſte Geſellſchafts Robe à 11 n 100 Stck breite ſchwere reinwoll neue Zuſammenſtellungen à 12 7 I n

100 Stck 5 breite neueſte Herming uni raguré6 à 58 150 Stck breite ſchwere hochelegante PolonaiſenHimalyanKitting à 81

Abtheilung II
6/ breiten Augsburger Chiffon 2 Fn früher 31 äJ Leinene Waaren breiten Elſaſſer Madapolam 2 früher 41 e

s breites Schleſtſches Halbleinen 25 Fr früher 31/2 breiten Elſaſſer Pique 25 früher 5 F8
16 breites Schleſtiſches Halbleinen 28 früher 41 imi 3 be/4 brei /4 fru a breiten Elſaſſer Dimity 28 n früher 5 Sbreites Herrnhuter Reinleinen 8 Sr früher 42/2 breiten Elſaſſer DoppelPiqus z Her früher 6

breite ſtaubdichte Bettſtauds nur 33
breite reinleinene Bettdrelle nur 6
breite reinleinene Bettdrelle nur 91 h
große Waffelbettdecken mit Franzen nur 1

6 breites Herrnhuter Reinleinen 38 Fr früher 5 breiten KleiderRi iqué 3 ß4 inlei 4 2 breiten Kleider RipsPique 33 früher 7Preites Vielefelder Bleichleinen a S ſrüher 5 So breite Engliſche Dowiag 214 früher u Gardinen u Tiſchdecken
6 breites Weſtfäliſches Hausleinen 41 früher 7 breite Engliſche Dowlas 285 früher 5

V
r

6/ breite Cattun Gardinen mit Borduren nur 21Reinleinene Küchenhandtücher früher 212 breite Engliſche Croiſé 3 früher 6 Schweizer Mull Sieb u Zwirn Gardinen von 18 6
Reinleinene Stubenhandtücher 2 früher 31 Bunte HerrenTaſchentücher waſchecht i Dizd 221/2
Reinleinene Zwirnhandtücher 28/ früher 4 We irting Taſchentt i 1 Engliſche TüllGardinen hochfein von 5 9 rJrinte wer Servietten a groß 6 Fn ur v Weiße ShirtingTaſchentücher Dtzd nur 712 u G mr e v nur e
einleinene Tiſchtücher 10 groß 16 Fr früher 25 u Rothe CachemireCommoden Decken nur 15Reinleinene Taſchentücher Dtz 221 früher 11 3 Ausſtener Artikel Den e a en r u

breites waſchechtes Bettzeug nur 21 n Seſticte TuchLiſchdecken nur 222 Baumwollene Waaren e breites waſchechtes Bettzeug I nur 31 n RipsTiſchdecken nur 3
s/ breiten Edlinger Shirting z früher 28 r breites ſtaubdichtes Federleinen nur 3

Abtheilung III
5 Shawls und Tücher

große ZephorTaillenTücher nur 15 große VelourTaillenTüc her nun 30große ZephyrTaillenTücherr nur 20 S 101 große Velours TaillenTüch r 2716 große ZephyrUmſchlage Tücher nur 156 16 große VelourUmſchlageTücher M nur 2 5 nFranzösiſch gewirkte Long Chäles von 6 an

Abtheilung IV
Schwarze Lyoner reinſeidene Paletot Sammete pr Mtr von 20 Gr an

Schwarze Lyoner reinſeidene Kleider Taffete unter Garantie der Haltbarkeit nur 224 Sgr
Schwarze Lyoner reinseidene Gros de Cachemire

unter Garantie der Haltbarkeit nur 25 Sgr
Elſaſſer waſchechte Kleider Kattune nur 2 Gr

Erfurter Kleider Gingham waſchechtes Hauskleid nur 25 Gr
Rothe reinwollene Rockflanelle pr Mtr 7 Gr

Abtheilung V
Kinder Pereal2agSchüurgen äü Stück nur 21 r Damen MoireeSchürzen u Stück nur 71 nKinder PiqueLazSchärzen à Stück nur z u Damen SeidenMoireSchürzen u Stück nur 12 SDamen ShirtingUnterrdcke à Stück nur 20 Weiße geſtickte Damen Röcke a Stück nur
Buckskin Handſchuhe à Stück nur 7

Eine Partie Damen Stehkragen Dtzd nur 2 Gr
Eine Partie Herren Kragen Dtizd nur Ah Gr

5000 Battiſt Cravatten Tücher pr Stück nur 1 Gr
3000 reinſeidene Damen Shawls pr Stück nur 2 Gr

5000 r ſeidene Manteltücher echte Nagaſakis nur 7 Gr
Weiße wollene Fantaſie Promenaden nnd echte Theater Tücher 15 20 Gr

Abtheilung VI
Bamen und Mädchen Garderoben7 iu

mand

h

DoublePaletots elegant garnirt für Damen von 8 an bis 15 Double Jacken für Damen Stück 1
Double Kragen Mäntel von 6117 Double Jacken für Kinder Stück 15 nTuch Kragen Mäntel von 61 12Jaquetts Dollmans u Burnuſſe in den neueſten Facons v 21 12

Jedermann kann unſer Geſchäft mit dem ausgeſprochenen Wunſche betreten 30 40 billiger zu kanfen als in andereren Detail
Geſchäften und wird bei sachverständiger und prompter Beurtheilung volle Befriedigung finden

HNorddeutsoher Bazar
6G6 Grosse Steinstrasse GG
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Kinder Paletots in allen Größen von e 5 n an
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Halle Druck und Verlag von HOtts Hendel
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